
Offener Brief
an alle Studierenden

Eines derHauptanliegenderderzeitigen HoschschülerschaftanderTU
Graz(kurzHTU)istes,dieHochschülerschafttransparenterzumachen.
Mit einem HTU-Newsletter (ganz neu) und dem TU INFO versuchen
wir Dir zu zeigen, was Deine Hochschülerschaft tut. Aber es ist gar
nicht so leicht ..durchsichtig" zu sein.

Transparenz bedeutet, die von uns
geleistete Arbeit dir zu kommuni­
zieren, damit Du weiss,t was wir
machen. Aber wie? Mit unzähli­
gen Plakaten oder Aussendungen
etwa?

Für viele unsichtbar, arbeiten etwa
200 Deiner Studienkolleginnen in
ihrer Freizeit in der HTU. Sie
arbeiten an Studienplänen oder
dem LV-Angebot für das nächste
Semester mit, nutzen bei Hearings
für Professoren- oder Assistenten­
stellen unser Mitbestimmungsrecht,
und setzen sich für bessere Studi­
enbedingungen ein.

Oder aber sie erarbeiteten ein
erkehrskonzept, oder ein Konzept

zur Belebung des Unicampuses inkJ.
nfrastruktur (Lokale, Kopierzent­
en, ... ) und verhandeln dann mit
olitikern auf Bundes-, Landes- und

Gemeindeebene. Ganz andere
wiederum erarbeiten mit Kultur-

oder Sporteinrichtungen spezielle
Studenten-Aktionen oder handeln
Ermäßigungen aus.

Wieder andere Studierende, die Du
vielleicht vom Hörsaal kennst, geben
Dir zu 5emesterbeginn und wäh­
rend des 5emesters eine kostenlose
Beratung und sind immer, wenn es
ihre Zeit erlaubt, mit Rat und Tat für
Dich da!

HTU-Mitarbeiter sind Studierende,
wie Du selbst, und da kann es
auch einmal passieren, dass sie
einen schlechten Tag haben. Vie­
le von uns stehen aufgrund der
Doppelbelastung Studium und ÖH,
manchmal auch noch Erwerbstä­
tigkeit, unter Druck.

Da kann man sie schon einmal
am falschen Fuss erwischen...

Ich selbst zum Beispiel verbringe cir­
ca 30 Stunden pro Woche auf der

HTU, meistens sind es mehr, ne­
benbei arbeite ich und das Studium
sollte auch nicht zu kurz kommen.
Ich habe sehr viele Termine mit der
Universitätsleitung (Rektorat), mit
Lehrenden und Studierenden. Ich
bin Ansprechpartner für die Pres­
se, muss mit Firmen, Institutionen
etc. verhandeln. Stehe hinter Ver­
anstaltungen, wie den TU Festen,
Kulturevents, Sozialabende,... und
muss vieles koordinieren.

Dass die Hochschülerschaft an der
Technischen Universität Graz in
vielen Bereichen seit Jahren gute
Arbeit leistet, ist ein Verdienst
aller 200 ehrenamtlichen Mitar­
beiter, die sich nach/vor/während
des Uni-Alltags um Deine Anliegen
kümmern.

Dafür möchte ich mich recht herz­
lich bei Ihnen bedanken. DANKE!

.. .die HTU ist gerne für Dich
da. Wir haben Öffnungs­
zeiten, Sprechstunden, e-Mail­
adressen, aber rund um die
Uhr können wir nicht für Dich
da sein. Ich bitte um Dein
Verständnis.
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